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Hluck-Aufzur VBermahlungJ

des Hochwurdigen, Hochgebornen Grafen und Herrn,

Herrn
ſr

nn
au7

l ian Fridcrich,
des heil. R. R. Grafen zu Stolberg, Konigſtein, Rochefort,

Wernigerode und Hohnſtein,
Herrn zu Epſtein, Muntzenberg, Breuberg, Aigmont,

Lohra und Klettenberg,
mie auch

auf Peterswaldau, Kreppelhof und Jannewitz in Schleſien 2e.

Domherrn zu Halberſtadt,

mit der
Hochwurdigen, Hochgebornen Grafin und Frau,

Frau
Auguſte Elronvre,

des heil. R. R. Grafin zu Stolberg, Konigſtein, Rochefort,
Wernigerode und Hohnſtein,

Herrin zu Epftein Muntzenberg, Breuberg, Aiginont,
Lohra und Klettenberg ec. c.

des Kahſerlichen freyen weltlichen Stifts Quedlinburg

bisherigen Canonißin,

vonder Wernigerodiſchen Knappſchaft
Wernigerode, den 1rten Nopembr. 1768.

νν νν νt ννtν P 4t.Weeruigerode, druckts Roh. Ge. Etruck, Hochgrafi. Stolberg-
Wernigerodiſcher Hof Buchdrucker.
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Vom Berge tonts, das Thaul erſchallt;

bud, den Etrn walt,

S Huld GoOttes zieht einher!

Gleich Waſſerſtromen her.

Luſt „Freude, Hoffnung grunen dir;
Die Schnſucht iſt geſtillt:Nun ſteheſt du, wie Stolbergs Zier
Vereint den Waunſch erfullt.

Dau ſieheſt von dem beſten Sohn

5

Die Beſte Braut gewahlt,Der Tugend Preis, der Weisheit Lohn ð

Zu deinem Wohl vermuhlt.
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ein Liebling, Chriſtian Friederich,
Sein redlich frommer Blick

Reitzt deinen Etfer, lehret dich
Der Menſchen wahres Gluch

cæeCein treust· Hertz, Sein edler Trieb
Zum Recht, zum  Billig- Seyn

Wird allen ſchatzbar, allen lieb,
Nimmit alie Seelen ein.

nn.Das KRind, der: Junglüing, wird eutflammt,
Der Alte ſieht auf Jhn:

Und alle Falſchheit wird verdammt,
uUnd alle Laſter fliehn.

Nun ſtreut Auguſtens weiſe Hand
Vergnugen., Lieblichkeit;

Sie knupft das angenehmſte Band,
Luſt und. Zufriedenheit.

Jhr Muſter pragt der Liebe Biitdd
Jn allen Hertzen ein:

Nun wollen Eltern froh und midd,
Die Kinder zartlich ſeyn,

Und alile Ehen werden neu,
Und alle Hauſer reich; J

Jn Freundſchaft, Sanftmuth, Wahrheit, Treu
Wird alles groß und gleich.

Beglucktes Land, dein Segen waltt,
Gleich Waſſerſtromen her!

Wer iſt, der bey dem Anblick kalt
uUnd unempfindlich war?
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Hochachtung „Ehrfurcht, Redlichkeit

Beglucken unſer Chor;
Wir tragen den Vermahlten heut

Kein Gold, nur Hertzen vor,

Aus denen Jnbrunſt und Gebet
Zu Gottes Throne gluhn,

Wenn unſre Reihen fruh und ſpat
Jn Kluft und Hutten ziehn;

Aus denen ſtets ein Seufzer dringt,

Der fur Jhr Wohlſeyn ſiohnt,
So ofters unſer Eiſen klingt,

Und unſer Hammer tont.








	Glück-Auf! zur Vermählung des Hochwürdigen, Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn Christian Friderich, des heil. R. R. Grafen zu Stolberg, ... mit der Hochwürdigen, Hochgebornen Gräfin und Frau, Frau Auguste Eleonore, des heil. R. R. Gräfin zu Stolberg, ... von der Wernigerödischen Knappschaft
	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite 1]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Colorchecker]



